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Ordentliche Generalversammlung

Datum:                          Dienstag, 17. Januar 2022 
                                19:30 Uhr

Ort:                                Haus des Sports
                                Talgut-Zentrum, 3063 Ittigen
                                031 359 71 11

Programm
18.30                            Apéro

19.30 Uhr                 Ordentliche Generalversammlung
                                Begrüssung durch den Präsidenten

                                Informationen:
                                – BTM (Mike Brügger)
                                      – Nachwuchskader (Vincent Lenders)

                                      Traktanden: 
                                      1. Protokoll der GV vom 30.11.2021
                                2. Jahresbericht 
                                3. Jahresrechnung / Revisorenbericht 
                                4. Entlastung der Organe 
                                5. Budget 2022 / 2023
                                6. Wahlen
                                – Verabschiedung aus dem Vorstand
                                      G. Städeli
                                      – Wiederwahl des Vorstands
                                      P. Heller Präsidium SAB
                                      J.-Ch. Lanzeray Finanzen
                                      V. Lenders Nachwuchs SAB
                                      St. Schüller SAB
                                      – Wiederwahl der Rechnungsrevisoren
                                      S. Cazzaniga und U. Wittwer
                                      – Verabschiedung als Delegierte
                                      R. Siegenthaler, H. Rüegsegger, E. Ulli
                                      – Wahlen der Delegierten
                                      bisherige: P. Heller, M. Pfister
                                      bisherige Ersatz J. Krähenbühl, S. Stuber
                                      neu B. Kohler
                                      neue Ersatz K. Gaschen, M. Brügger
                                7. Anträge  
                                8. Verschiedenes

ca. 21.30 Uhr                Ende
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Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 30.11.2021

Anwesend sind: 16 Personen vertreten 14 Mitgliederclubs

Gäste: Herr Beat Aegerter, Mitglied des ZV Swiss Tennis

Del. Swiss Tennis: M. Pfister
R. Siegenthaler

Vorstand: P. Heller
J.-Chr. Lanceray
V. Lenders

Entschuldigt: SwissTennis: René Stammbach, Präsident
Vorstand: Steven Schüller

Gaby Städeli
Delegierte: Hans Rüegsegger

Diverse Clubvertreter (gemäss sep. Liste)

Um 19:30 Uhr begrüsst Präsident Peter Heller die Anwesenden im Allgemeinen und ganz speziell Herr
Beat Aegerter vom Zentralvorstand SwissTennis. Bedingt durch die unsichere Corona-Lage haben
 einige Clubs ihre Anmeldung zurück gezogen.
Formelle Korrektur: Das Datum des letztjährigen Protokolls ist der 12.12.2021, basierend auf der
Auswertung der schriftlichen Rückmeldungen, die bis am 10.12.2021 eingereicht werden mussten.

Feststellungen
– Die Einladung zur GV mit Traktanden, der Geschäftsbericht, die Jahresrechnung und die Bilanz sowie

ein Antrag des Vorstandes zu Handen der GV wurden fristgerecht verschickt. 
– Aus dem Mitgliederkreis sind keine Anträge eingegangen. 
– Mit Vertretern von 14 Mitgliederclubs ist die Versammlung beschlussfähig. Es gilt das absolute

Mehr von 8 Stimmen, wobei der Präsident bei Stimmengleichheit den Stich entscheid geben kann.
– Die Vorstandsmitglieder sind nicht stimmberechtigt.
– Als Stimmenzähler wird Herr Jean-Christophe Lanceray bestimmt.

Traktandum 1: Protokoll der GV 2020 gem. schriftlicher Vorlage vom 12.12.2021
Das Protokoll wurde im Geschäftsbericht abgedruckt, den Mitgliederclubs zugestellt und auf der Home-
page veröffentlicht. 
Das Wort wird nicht gewünscht. 
Die Protokollführung wird verdankt und das Protokoll einstimmig angenommen.    

Traktandum 2: Jahresberichte
Der vorliegende Jahresbericht wird durch den Vorsitzenden noch mündlich ergänzt:

– Eva Piszter hat aus zeitlichen Gründen den Austritt aus dem Vorstand erklärt, wird jedoch das Man-
dat Ressort U10 Fördergruppe als Fachspezialistin weiterführen.  

– Für die Belange der Kadertätigkeiten/Planung wurde ein «Sports Advisory Board» gebildet, dem
drei Personen angehören: Vincent Lenders, Steven Schüller und ad interim P. Heller. Ziel des SAB
ist es, Entscheidungen im Bereich der Juniorenförderung breiter abzustützen.

– Im Frühjahr wurde die Buchhaltung neu organisiert und auf das System Bexio umgestellt, das die
Abläufe vereinfachen wird. Jean-Chr. Lanceray wird darum bemüht sein, die «Kinderkrankheiten»,
die beim Versand der Rechnungen bzw. Mahnungen zum Vorschein gekommen sind, auszu merzen.
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– Im Frühjahr galt es, die Covid-Unterstützungsgelder, die von Swiss Olympics / Swiss Tennis ausge-
schüttet wurden, auf die Antragsteller gerecht zu verteilen (für 10 Tennisclubs gab es rund CHF
40'000.– [bei Schadensmeldung von CHF 94’700.–], für 7 Tenniscenters total CHF 273’000.–
[CHF 740'000.–]). 

– Die Umstrukturierungen im Nachwuchsbereich wird V. Lenders am Schluss der GV noch vorstellen.
Dank der guten Arbeit in unseren Tennisschulen gab es im Bereich U12 und U14 an den dies -
jährigen CH-Meisterschaften tolle Erfolge (vor allem bei den Mädchen) und im Junioren-Interclub
waren es ebenfalls drei Mädchen-Teams aus dem Kanton Bern, die den Titel holten. Nach den Er-
folgen von Dominic Stricker dürfen wir feststellen, dass wir auf guten Wegen sind.

– Es findet eine Intensivierung der Zusammenarbeit mit dem RV Berner Oberland im Bereich der Ka-
derjunioren statt mit dem Ziel, gewisse Synergien zu erzielen. Ein erster Kaderzusammenzug bei
den U14 hat bereits stattgefunden.  

Zum Jahresbericht gibt es keine Fragen. Er wird in vorliegender Form genehmigt und verabschiedet. 

Traktandum 3: Jahresrechnung / Revisorenbericht
J.-Chr. Lanceray präsentiert kurz die Jahresrechnung und macht hier insbesondere auf die Differenz
beim «Sportfonds Kurswesen» aufmerksam: Durch ein neues Berechnungssystem wurden dem RVBT
anstatt der budgetierten CHF 18’000.– CHF 35’061.– überwiesen. Nicht geplante Mehreinnahmen
(CHF 7'000.–) gab es ausserdem im Zusammenhang mit der Rückzahlung der Partizipa tionsscheine,
die im Jahr 2006 als sog. «Membership-Cards» für das Gstaader Turnier einbezahlt worden waren. 
Die von P. Heller vorerwähnten Covid-Zahlungen wurden erfolgsneutral verbucht. 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von CHF 3’998.43 ab. Der Vorstand schlägt der GV
vor, diesen Betrag dem «Reservefonds Allgemein» zuzuweisen.

Frau U. Wittwer liest den Revisorenbericht vor.

Zur Jahresrechnung werden keine Fragen gestellt.

Die Jahresrechnung sowie der Revisorenbericht werden einstimmig angenommen.

Traktandum 4: Entlastung der Organe
Dem Vorstand wird einstimmig Décharge erteilt. Im Namen des Vorstands bedankt sich der Präsident
für das ausgesprochene Vertrauen. 

Traktandum 5: Budget 2021/2022
Bedingt durch die nach wie vor unsichere Situation hinsichtlich der Pandemie ist die Budgetplanung
weiterhin schwierig. Bei normalen Verhältnissen machen die Auslagen für die geplanten Tätigkeiten
im Nachwuchsbereich für das bevorstehende Jahr 2/3 der gesamten Kosten aus. P. Heller weist ein-
mal mehr darauf hin, dass der Budgetplan Auslagen für administrative Belange weiterhin nicht mehr
als rund einen Viertel vorsehen. 

Es gibt keine Wortmeldungen und das Budget wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt.    

Traktandum 6: Wahlen
Keine  

Traktandum 7: Anträge
Antrag des Vorstands: Statutenänderung Art. 3.2, Generalversammlung, § 23
Bisher: Die ordentliche GV findet jährlich innerhalb von drei Monaten nach Abschluss des Geschäfts-
jahres statt. 

NEU: Die ordentliche GV findet jährlich innerhalb von vier Monaten nach Abschluss 
des Geschäftsjahres statt.

Der Antrag wurde gemäss Statuten vorgängig schriftlich mit der Einladung den Mitgliedern frist gerecht
vorgelegt und in vorliegender Form einstimmig gutgeheissen.
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Traktandum 8: Verschiedenes
J.-Chr. Lanzeray wendet sich mit kurzen Erläuterungen an die Mitglieder, ihre Statuten auf die korrekte
finanzielle Regelung bei einer möglichen Auflösung des Vereins hin zu überprüfen.  

Der Bereich Juniorenförderung ist beim RVBT nach wie vor das Hauptanliegen. 
Mit dem neuen Verantwortlichen des Kaderwesens, Vincent Lenders, ist es gelungen, die Abläufe zu
optimieren und transparenter zu machen. So wurde im Verlauf dieses Jahres das neue Förder konzept
erarbeitet und eine neue Trainingskontrolle («Google drive») installiert. Im Weiteren ist es ge lungen,
mit vier sog. «Stützpunkten» (Tenniscenters MKTA, Burgdorf, Thalmatt und Münsingen) zusammen 
zu arbeiten mit dem Ziel, optimale Voraussetzungen für Trainings gleich klassierter Ju nior*innen zu
bieten.
Anhand der Folien macht V. Lenders die Anwesenden mit der Philosophie und einigen Details vertraut.
Eine kurze Zusammenfassung der Folien ist im Anhang zu diesem Protokoll abgedruckt.
Aus dem Plenum kommen keine Voten. 

Der Vorsitzende gratuliert M. Kocher zum heutigen Geburtstag, überreicht ihr ein Geschenk und 
bedankt sich für ihren jahrelangen Einsatz im Sinne des RVBT. Abschliessend bedankt er sich bei den
Anwesenden für die Teilnahme an der ordentlichen Generalversammlung und schliesst die Sitzung
um 21 Uhr. Er wünscht allen eine gute Winterzeit und eine erfolgreiche sowie verletzungsfreie Saison
2022. 

Datum der nächsten GV 2022: Dienstag, 17. Januar 2023

Peter Heller Marianne Kocher
Präsident Sekretariat

Bern, 4.12.2021 / ph / mk
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Jahresbericht des Präsidenten 
(Geschäftsjahr 2021/2022) 

Peter Heller

Vorstand: Delegierte SwissTennis:
Präsident Peter L. Heller Peter L. Heller
Vizepräsident vakant Markus Pfister
Finanzen Jean-Chr. Lanzeray Hans Rüegsegger
Leiter Regionalkader Vincent Lenders Roger Siegenthaler
Subventionswesen Gaby Städeli Eduard Ulli
Turniere / Events Steven Schüller

Jürg Krähenbühl (Ersatz)
Eric Stuber (Ersatz)

Sekretariat Marianne Kocher

Rechnungsrevisoren: Ursula Wittwer
Silvano Cazzaniga

Allgemein
Ich freue mich, dass unser Verband zwischenzeitlich mit einem eingespielten Vorstand und seinen Fachspeziali-
sten Akzente setzen konnte und an einem Punkt angelangt ist, wo erfreuliche Resultate erzielt wurden. Dadurch
scheinen wir mittlerweile auch eine verbesserte Akzeptanz für unsere Arbeit zu erkennen. Auch wenn trotz grosser
Bemühungen nicht immer allen Wünschen entsprochen werden kann, sind wir der Meinung, die letzten Jahre den
richtigen Pfad eingeschlagen zu haben. Ich denke dabei an die Verfolgung unserer wichtigsten Aufgaben als Re-
gionalverband wie die Gestaltung einer effizienten Ausbildung und Betreuung zur Unterstützung des bestehenden
Kaders oder deren Sichtung und Früherkennung. Natürlich gehört auch eine sinnvolle und sorgfältige Verwaltung
und Verteilung der Finanzen zu den wichtigen Aufgaben. Zudem liegt uns die Pflege der Verbindung auf Verbands-
ebene zwischen Swiss Tennis und den Mitgliederklubs, wo notwendig, sehr am Herzen.

Glücklicherweise ist das Thema Covid weitgehend abgeschlossen und der Alltag hielt wieder Einzug. Wir konnten,
auch dank grosser Unterstützung von SwissTennis, die Clubs und Centers in unserer Region in den schwierigen
Zeiten zur Bewältigung der Covidmassnahmen weitgehend (in finanzieller wie auch in organisatorischen Belangen)
begleiten. Bis auf die letzten noch fehlenden finanziellen Unterstützungs-Teilbeiträge sollte dieses Kapitel mitt-
lerweile abgeschlossen sein.  

Dank einer initiativen jungen Truppe fanden die Berner Tennismeisterschaften nach einigen Jahren Absenz ihre
Neuauflage. Die Durchführung und Sicherung eines mehrjährigen Anlasses ist mit demselben Organisationsteam
bereits wieder in Planung.

In unserem Vorstand gibt es personelle Veränderungen. So zieht sich nach mehrjährigem Einsatz Gaby Städeli
aus dem Vorstand zurück. Die Lücke konnte durch unseren Finanzchef, Jean-Christophe Lanceray, geschlossen
werden. An dieser Stelle bedanke ich mich im Namen des Vorstandes bei Gaby und wünsche ihr auf ihrem
 weiteren Lebensweg alles Gute bei guter Gesundheit und möglichst viel sportlicher Aktivität. Noch immer sind
wir an einer Besetzung einer Frau als Vizepräsidentin (vorzugsweise mit juristischem Hintergrund) interessiert.
Gerne stelle ich mich mit meinen Kollegen für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung und freue mich im Team
an der Weiterentwicklung unserer Verbandsarbeiten tätig zu sein. 

Kader und Nachwuchsförderung
Das neue Kaderförderkonzept, welches durch mehrere Stützpunkte verteilt in unserer Region vertreten ist und
neu formulierte finanzielle Anreize direkt an die Kadermitglieder kennt, ist auf grosses Verständnis und Goodwill
bei Kadereltern, Trainer und Kaderkinder gestossen. Die anspruchsvolle und Zeitraubende Umsetzungsarbeit
 dieses neuen Konzepts ist mehrheitlich unserem Nachwuchsverantwortlichen, Vincent Lenders, zu verdanken.
Herzlichen Dank! Das in Kraft getretene Sports Advisory Board dient bei schwierigeren Grundsatzfragen als
letztes Entscheidungsgremium, bietet gewisse Unterstützung und trägt somit die Mitverantwortung bei Fragen
des Leistungskaders. Dadurch wird die Gesamtverantwortung auf mehrere Schultern verteilt, was sich mittlerweile
äusserst erfolgreich eingespielt hat.  
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Die Umsetzung des dezentralen Nachwuchsförderkonzept trägt Früchte. Mit der Aufteilung auf die vier Stützpunkte
konnten bisher gute Erfahrungen gemacht werden. Die diversen Tennisschulen in unserer Region konnten sich
mit ihren individuellen Stärken in der Tennisschulung einbringen. Aufgrund der guten Arbeit konnten löbliche Re-
sultate erzielt werden. Die positiven Rückflüsse der Eltern einerseits und die guten Resultate der Kaderspie-
ler*innen andererseits nehmen wir gerne mit grosser Genugtuung entgegen. Die Arbeiten an den Stützpunkten
sowie die Erfüllung unserer Anforderungen werden periodisch überprüft, wo notwendig überarbeitet, und die Ver-
träge wenn möglich verlängert.   

Die Anzahl Kadermitglieder hat sich bei unserem Regionalverband in den letzten vier Jahren von 39 auf aktuell
53 erhöht, wobei speziell die Zunahme im Bereich der U12/U14 Jugend auffällt. Davon sind zur Zeit 15 (vs. 5)
Kadermitglieder in den von SwissTennis auf überregional und national eingestuften Kaderselektionen eingeteilt.

Im vergangenen Jahr durften wir im Sommer seit langem wieder einmal einen Schweizermeister (Justin Lenders)
bei den U16 feiern. Zudem verzeichnete unser RV zwei weitere ½ Finalplätze im Sommer und Winter und sieben
¼ Finalplätze in den unterschiedlichen Alterskategorien. Nicht zu vergessen ist dabei der Werdegang von Dominic
Stricker auf seinem schnellen Weg in die Top 100 der Welt. Diese erfreuliche Bilanz bringt die Region Bern zu-
rück zu den Erfolgen alter Zeiten.

Nach längerem Unterbruch konnte wieder eine Kaderveranstaltung resp. ein Kaderzusammenzug durch geführt
werden. Dank professioneller Führung und motivierter Kinder war der 2-tägige Anlass in Gstaad ein voller Erfolg.
Künftige Veranstaltungen solcher Art sind in Zusammenarbeit mit unserem Nachbarverband Berner Oberland
 geplant. Zudem sind gemeinsame offizielle Berner Juniorenmeisterschaften im Sommer und Winter als Pflicht
für unsere Kaderspieler*innen geplant, wobei der Kid’s Cup weiterhin bestehen bleiben soll.  

Trainings- und Turnierangebote im Bereich des Kid’s Tennis haben sich dank der Initiativen von Clubverantwort-
lichen und Tennisschulen in den letzten Jahren erfolgreich entwickelt. Jedoch könnte der Übergang zu lizenzierten
Turnierspieler*innen noch etwas verbessert werden.  
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Senioren 
Markus Pfister hat einmal mehr mit seinen beliebten monatlichen Seniorentreffen in den verschiedensten Ten-
nisanlagen und Center das Tennisspiel über die clubinternen Veranstaltungen hinaus weiterhin gepflegt. Eine
wachsende Anzahl an Senioren erfreuen sich dieser Anlässe. Herzlichen Dank! 

Finanzen
Das diesjährige Finanzjahr schliesst mit einer ausgeglichenen Jahresrechnung ab respektive es wird ein kleiner
Jahresverlust ausgewiesen. Dank guter Planung und den im Vorjahr getätigten Rückstellungen konnten die 
vorgesehenen Aktivitäten in vollem Umfang ohne Kostenabweichungen durchgeführt werden. Die steigenden 
Aufwendungen im Bereich des Leistungssports, insbesondere «Kader Siegprämien» und «Kadertraining Direkt-
zahlungen» hängen stark mit den sportlichen Erfolgen unserer Spieler*innen und den damit verbundenen Anreize
zusammen. Der Vorstand ist sich voll bewusst, dass diese Entwicklung zwar aus sportlicher Sicht erfreulich ist,
jedoch andererseits ein grösseres finanzielles Engagement bedeutet. Die Verteilung von eingehenden Erträgen
muss aber weiterhin in ähnlichem Rahmen wie bisher erfolgen, so dass bis auf Weiteres der «Verwaltungsapparat»
die Schwelle von 20% unterschritten werden kann.  
Der Vorstand schlägt der Generalversammlung vor, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen und den aus
der Jahresrechnung resultierenden Verlust von CHF 277.50 dem «Reservefonds Allgemein» zu entnehmen.  

Dank
Mit den erfolgten Massnahmen in den vergangenen Jahren und der heutigen Strategie bin ich davon überzeugt,
dass für die Zukunft eine breite Basis von jungen Leuten zum Tennissport animiert werden. An dieser Stelle be-
danke ich mich bei den scheidenden Personen, welche viele Jahre für den Regionalverband Bern Tennis Chargen
im Sinne des Tennissports erfüllten. So verabschiede ich Gaby Städeli aus dem Vorstand für langjährige Unter-
stützung im Subventionswesen. Weiter scheiden die Herren Hans E. Rüegsegger, Roger Siegenthaler und Edi Ulli
nach vielen Jahren als Delegierte aus. Ich wünsche alles Gute für die Zukunft und insbesondere gute Gesundheit. 
Vielen Dank an meine Kollegen im Vorstand für ihre kollegiale Unterstützung. Ein grosser Dank gebührt Vincent
Lenders. Er hat es verstanden, die Neuausrichtung mit grosser Leidenschaft und Engagement umzusetzen und
auf neue Wege zu führen. 
Zu guter Letzt geht mein Dank an die gute Seele des Sekretariats, Marianne Kocher. 

Ich freue mich auf eine weiterhin gute Entwicklung in der Berner Tennis Szene wie auch auf viele schöne Begeg-
nungen auf dem Tennisplatz.   

Peter Heller
Präsident RVBT
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RVBT Betriebsrechnung Jahresabschluss 2021/2022 und 
Budget 2022/2023
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Bilanz per 30. September 2022


